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Ubonnementdpreid
dierteljafelidy filr Halle und burdy
bie Poft Bezogen 2 Mark,

Bierunbachtzigiter Iafrgong:

Amilihed Berordnungsblatt filr -die Stadt Halle,

Sm Selbftverfage Des Magiftrats ber Stadt Halle,

Beilagegebiifrens 9 Marl,

Jnfevate
fiiy die nddjitfolgende Tummer
beftimmt, werdenbis 9 Moy BVor=
wmittags, grdfieve dagegen Tags
3ubsy evbetert,

Snferate BefSrbern fEmmilide
Annoncen=Bureaug.

N 138,

Conntag, den 17, Juui,

1883.

Asgabes und A

fite Snfetate uub Abonuements bet Aug. Apelt, Leipjigerfiv. 8, Rob. Cohn, gr. Steinfivafie 78, M. Dannenberg, @eiftfiafie 67,

Albert Schmidt, Domplats 8, A. Voigt, Gicbichenfiein, Advofatenfirafic 9a, port., Ludw. Kramer, Diemit.

Das Balle'lde Tageblaft

eriffnet am 1. %lﬁ er. a8 Drifte biesjibhrige
Abonnementd=Onartal und lovet das Publifum
von Halle md Wmgegend su veger Betheiligung
an Diefem Abomnement ein. Dad Blatt, das fidh
eined ftetigen Buwadfes im Abonnement g
erfrenen hat, wird e8 fidh, wie bisher, audy fernerhin
angelegen fein faffen, durd) Darbietung eines gediegenen
und intereffanten Subalts allen billigen Anforderungen
und Wiinjhen su entfprecdien, und die Deften Kriifte
Dafitr einfegen, daf e8 feinem Biwede, ein wirfliches
Jomilienblatt ju fein, weldyes Unterhaltung und
Belehrung in  anvegender und  gemeinverftindlicher
Fovmr gewdhet, geredht wird. Der Prinumera-
tions-Preis fiir da8 Quartal betrigt in der Erpe-
bition, fie auf allen Poftanftalten mur 2 Mark

Die Grped. ded Halle'yhen Tageblotts,

# @in ,,Bisden Albanien’’.

On bev legten Reit haufen fich bie Nadhrichten iiber
Unvuben und Blutige Bufammenitofie swijdhen ben norbalbo-
nefifchen ® und Dden tirlijchen Teuppen. €8
Banbelt fid) md;t mebt um vereingelte Bwifchenfille, fonbern
unt einen daueynden und {hitematifchen Widevitand der Be-
oblferung, den wever ber Gouverneur in Stutari, nody feine
Lruppen ju bredjen im Stande find. @eit dret Wonaten
nehmen von Tag su Tag ottomonifhe WMacht und Autos
vitdt 3u beiden Seiten bed Dvin ab und bas Bebauerliche
an alfebem ift nur, Dof e8 mit Der Beit noch fehlimumer
wegben wirb.

A8 Urfache diefer @rid;einungen witd Dey lewetfmnb
ber Arnauten gegen bdie im Februar swifchen Wontenegro
und ber Tiixfei vereinbarte @reﬂgteguﬁtung bejeldynet. (Erm

Durago Hinab — dag doch mit einer Grenrepulivung nicts
s thun Bat — ift volljténbig Der Anarchie verfallen. Han-
el und Vertehr ftoden gémylich und bie dffentliche Stchevheit,
bie in Albanien niemald vecht ju Haufe way, ift ju einem
alten Mirchen geworben. Raub, Word und Pliinderung
werben bei helllichtem Tage nicdht nur an den Ufern Ded
Stutarifees, fonbern auch in bem Gebiete Bftlich Dutagso
veritbt und felbjt bie grdften ©tidbte bes Landes, Stutavi
alfen vovan, find wieberfolt der Schauplag der bebauerlich
ften und fortgefetten Ausichveitungen gewefen. A8 vov
Jafren bie Unvufen in der Hersegowing und in Bulgari

betvogen, wutben wiverfpiinftig, bdie Pfovte fudite fich mit
alfexlei erfolglofen Mittelchen su Gelfen, erilivte Prent Bid
Doda und anbeve Notable, aber [dlieflich jzeigte e8 fidh,
baf die tivkiide Derridhaft nidt wmehr RKraft genug befitt,
bie ervegten Geniither su befinftigen, Rube und Ordnung
i Qanbe au jdaffen. Undb fo gelangten bdie zigellofen Av-
nauten guv volljtinbigen Anardhie, inbem fie die alten Ane
gemofrbeiten bed Soldnerthums und Reidlaufens als Raub
und Movd auf die eigene Hetmath anwenbdeten. Die Pfovte
betIegte fidh juerft aufé Vexhandelw, ~dann auf Truppen=

an ber TageSordnung waven, fudte man jebeSmal von
RKonfjtantinopel aus bdie Urfacen ixgend eined Putiches auf
tonfeffionelle Motive uriidufilhren und bie Swiichenfille
fo baraufteuen are ob fidy tm Bdien (Et)n{ten gegen Ddie
bravenr Waly fevtigterweife auf toiiys
Dert. @iefe Ausrede gilt m biefem Falle nidt, benn unter
ben wiberjpenitigen Albanefen befindent fich neben den Ka-
ﬂjohlen audy Mahomedaner, und ywar bie legteren fogar
in febr bemerlenswerifer Babl. Die novbiftlicy der Chene
von ©futavt auf den Thalhingen bev Profletn -Planina
(Berbammtes Gebivge) wohnenden Bevgftamme ihlen bet
20000 Ratholiten, an 11000 Wafonedaner, wogegen im
gamen SKiftenjtviche Nord-Albaniens 180 000 Mafomedaner
und nue 70000 RKatholiten leben. ©8 fdheint fich alfo hier
awifchen dert albanefijchen uud dem Hevrichenbden oSmanijchen
Glement ein Rampf voraubeveiten, beffen Cntwidlung fefr
Teicht gany Guropa intereffiven Innte, wenn die Rube nidt
fo fchnell af8 miglich Gevgeftellt wirb.

Daf die Dinge fo weit gelommen find, bavan it
wohl Niemand al8 die Pforte felbft fduld. Sie Hat alge
Bald nadh dem Bevliner Vevtrag, um veffen Ausfithrung ju
Gintevtyeiben, die Bilbung dev albanefijchen Lga patvonifivt
und biefelbe beauftragt, dag gefammte Cuvopa duvd) Petis
tionen und bewafjneten Widerftand von der Jntegritit Ded
albanefijchenn Gebietes und bemt Nationalgefihl dev Nach-
fommen Sfandetbeg’s ju iiberzeugen. Andevevfeits liek es
bie 913fotte nach althevgebrachter Art nicht an ben fchinften

Oebietsitreifen bet Tuft, der Paum einige Gund

Piafter werth ift, foll auf Geheif der Pfovte an Tonte-
negro abgetveten wexdent, um Ddie feit fiinf Jafren dhwe-
Bende ©renzregulitumgsivage endlich einmal jum Abjchluffe
3t Bringen. ®efht man den Gricheinungen bev leten Mo-
nate tiefer auf ben ®runbd, fo verlievt biefer Grempjtreit an
Bebentung und ex erid;emt nue al8 legte Veranlafjung bes
Tatenten TWiberftanbes, in dbem fidy heute Novd-Albanien ge
gemiber ber tielifchen ertichaft Befindet. €8 Gaben mnime
lich feit Monaten nict nuy ble an Dber montenegrinijdhen
Oremge wobnenben  Bergftimme bem Bali von Stutari
jevent Gehorfom gefiindigt, auch bas iibrige Lanbd, big nad

Berjpr gegeniiber den Albanefen feflen — big ende
liy bod; Dulcigno abgetyeten werten mufite und feine dey
e ftets getreuen Sdlonervolfe gemachten Berfeifiungen er-
fiillt wurbe. Den Albanefen, die b8 babin nur einen
innethalb der eingelnen Stammpebiete entwidelten Lofals
patriotidmus gefannt Datten, wurben durd)y bie Lga bdie
mobernften Begriffe iiber Nationalitit und nationalen Staat
beigebracht — und fet fann Wujtapha Affim Pafha in
Slutari nicht mehr ber Geifter (08 wevben, die Muthtar
Pajcha voy bier Jahren im Nouen des Padifchah perufer.

eit jener Beit ift indbefondere dag nirdlidhe Albanien
nicht mefhy gur Rube gefomuten. Die Arnauten fafen fidy

; Doch fcpeint e8, Daf auch bie nidt geniigen
merben, berm bie "llﬂmueien fithlen {ich fchon al8 Herven
im eigenen Lanbe und iwollent fett von dem Tiitlen ebenfor
wenig wiffen af8 von den Montenegrinern. 8 ift wohl
angunefmen, daf e8 bem BVali in Stutavi nad) entfprechens
bem Txuppenaufwande gelingent wird, die Aufitindijchen u
serftvenen und oielleidht audh die Gremfrage zu ordmen,
aber die mit Waffengewalt erzoungene Rube wit nuv eine
voviibergefenbe fein, weil bdie Ofnmadyt dev titvtijhen Bes
horven Die erbitterten und ibevmilthigen Glemente zu forte
gefetsten Aufftinben teizen mug.

Am Dienstage, Dem 12. d. W8, waren es genau
fiinf Safve, baf bev Berliner Kongrvef sujommentrat und
jene friegevifchen Ereigniffe gum Abjchluffe brachte, die aus
einem ,Bischen Herzegowina’ entftanben waven. Was am
15. Suni 1875 und fpiter an ber Naventa gefchah, Hat
fich in ben leten Monaten wijchen Podgoriza und Stutari
in derfelben Weife und reidlid) wiedeholt. Jepst wie das
mal8 finb bie Midyte geswungen, den Greignifien tulhig jue
aujefen; jeist wie damald gerdth die Ovientfrage von vers
fchiedenen ®eiten wieder in Fluf. Rufland und England
inteveffiven fih in Ddiefem Augenbid mehr denn je um
Avmenien.  Franbeeidy fat die Libanonfrage in lepterer
Beit fehr eifrig ftudivt und wad von tuffijcher Seite in
Bulgagien und  Oft-Rumelien jiemlich offen vorbeeitet
witd, ift viel ju befannt, al8 daf e8 ndthig wive, niber
Davauf eingugebhen.

- ‘Bnlitiidje %ugegiiherﬁd)t.
alle, ben 16. Suni.

Die ,Nordd. Allg 3tg.” felst Heute audeinanber,
baf ber beutidac JIndividualidmus” bet ung Ieine aftionss
fibige politifche Pavtet auffommen laffe; cv Gabe jest Hervn
v. Bennigien zum Ridtritt genétfngt und frither audy
bert Fitvften Bidmard sur Lwsjagung von ben Libevalen
vesanlaft. Bie unbegriinbet e8 ift, den Cntichluf beg bigs
Gerigen Filhrevd ber national-liberalen Frattion ausjdliefe
fich ouf die jiingften Weinungsverichievenbeiten innerhalb
biefer guriidaufiifren, ift fdhont yur Geniige bavgelegt worden;

RNaddrud verboten.

Der Flud) ved Priejters,
Rotan in Dret Vinven von Wiaurus Jotat.
Bom BVerfoffer eingig autorificte Bearbettung

vont Qudwig Wedysler.
(Gortfegung.)

Nodh ein Brief war iﬂmg, — audy diefen erbrach es.
Aus einem Ieinen entlegenen @tabtd;en fdhrieb ihm ein
Berujsaenoffe, daf man bdiejer Tage eine Leiche ausd bemt
Fluf gezopen Habe, bie wobl fein Sofn fein michte.

Der Priejter trodnete die naffen Augen, und, jwijhen
ben gefaltetent Hilnden ben DBrief emporhebend, ftammelte
ev mit bebenben Lippen:

O ey, geftatte, daf bdled wahr feil”

s ift nun leidt ventbav, was bie iibrigen Briefe ents
Halten mochten.

Rubig und leife vief er fodann Lla zu fid) und fliifteste
ibv 3u, Daf ev wieder feine Reife antrete. Der Wagen
mige bereit ftefen.

Yl wollte ihm Begsehrung mitgeben, und ba fiel erft
Heren Thadbius ein, daf fich die auf bie leite Reife mite
genommerte nod) unberiifrt unter bem Wageniiy befinbde.

,Oann,* fliffterte ev Rla ju, indem ev fie umavmte,

Jennt die gute Frou fterben follte, wdhvend iy auf ber
Reife bin, lafie fie fchdn begraben. $Hier ift ver Sehliiffel
meiner Gelblade; meine Amtebritder werbent fechon wiffen,
wag fie au thun Haben. Jn der Grabrede laffet fie auch
von ihrem Sofre. Abjchied mehmen und erwifuet, bdaf ifn
®pott juriidfithren und am Gvabe feiner Mutter belehren
mbge, jofern er nody am Leben. Gott mit Div, wein gutes,
licbe§ Sind!*

,3mmey, immer, immer!” tdnte e8 aud bem benad)-
bavien Zimmer. Die alte Frau ward unruhig iiber Lilas
Ubwefenteit. Sie fonnte nicht mehr ofne fie fein.

RNady etner Halben Stunde faf Thabbius ®utai abers
mal8 im Reifewagen; wieber veijte ev itber Felber umd
Jluren, ducch Wailder und Auen. In den Wiilbern und
auf ben Fluren bliihten jest bie wunberbaviten Blumen, die
Wonne aller Botaniler, . . ... . Thaddins Gutat [ab f1(:34
nichtd von diefen ﬁ)ettud;le&ten

Gv wot nicht mefr ey fiille Gelehrte von ehebem.

Bavon Kabariuty.

Sn biefent Jahre feierte Maldrdy das dretundywan.
sigfte Sabr feiner Bicegefpannidhaft; er fann bald feine
filbexne Dodieit alg Bicegefpann feiern, von welder Witvde
ihn niemal8 Jemtand zu verdringen vevmodyt batte

Der vornefute Avel der Umpegend fieht in ihm fein
Ovatel, bder niebeve Adel fiirdhtet ihn, und bad Bauern-
volt fam nidt in Froge; Ddiefed muf nicht geliebt werden
und muf nidt lieben.

Dad pradtige Luijtihlofi Ingowany it einen Tag wie
Dent anbeven von Odften angefiillt, und bdies iwill viel
fagent; benn bad Schlof hat vierundviersig Jimmer. Dieje
fowie bie grofen Dallen find nad) ber weifent Sitte bdev
bamaligen Beit durd) fpanije Winde in jwei bHig vret
Theile getvennt, fo daf der edle Gaft tn bemjelben Saale
fein Schlaf, Antleide. und Konverjationgjintmer veveinigt
fieht, was wohl nidyt fchom, aber bequem ift.

Alle Bimmer {ind von gejtidten Teppichen bebedt, bie
Winbe von Landjdhaftsgemilven.

S der einen Halle wandelt mon unter dem fchdnen,
Beiteven Himmel Jtaliens, unter griinen Alazien und in
ber Ferne winfenden, faulenbejesten Tusculanums; in der
swetten empfangent den Gintretenben bie Urwiilber Siids
amerifod mit dem bdunfelgriinen, unburdidringlidhen Laubs
gedifte, ein Lianen-Teppich), von weldhem iwb toufenbfarbige
DBlunten und bunte ﬂiogelid)aaten abfpeben, in et britten
bietet fid) bemt Auge eine Troy D Doy mit fd

oo tnahut und febr genou feine Gdite 3dhite, ob wohl alle
anwefend feierr, unb e8 bebeutete den Verlujt feiner Gnabe,
bet diefen FeierlichFeiten zu feflen.

Ant Geburtstage bdes8 Vicegefpannd pilegten bejonders
grofe Feftlichleiten im Schloffe abgehalten zu werbden, zu
weldgen 8 nicht Sitte woy, bdie Gdjte einguladen, da e
benten, bte die Ehre Hatten, von ihm gefannt ju werden,
sur Piliht gemadyt wurde, auf denfelben u etid;emen,
penn ex behielt alle Nanten wophl im Gebichiniffe uud exine
nevte fidy nod) nad) Jahrenw, wenn Jemand biefen bebeus
tungdoollen Tag verjaumte.

An diefent Feft ift bev hintere Hof voll bon Kutfdhen und
Fubhrvwerlern aller Avt; Daidbuben und Dieney laufen und
vennen und ftefen iiberall fevum. Sn ben Schlofertern
und Rondelen, jowie auf den von unfbvmlicdhen Kavhativen
getragenert Daltonen {dhwingen pradtige Dauten die Fches
in ber lauen, oot ianftem ﬁme aud ben prichtigen Ras
Batten- unb Hhasint Maienluft,
wifhrend in em iRaucbgunmer ber fmftete Theil der Welt,
bag minnlihe Gefchlecht, Hinter gejchloffenen Fenjtern b
Thitven ploudert und fdhon am frithen Movgen ber Be-
fehaftigung der Raudpbereitung obliegt.

Jebevmann ift feftlic) qefleidet, wie 8 am Sonntag
itte ift; bie Vidnner Kaben geIBe Safftanitiefeln mit
filbernen und golbenen Spoven, ausgenibte, granatfavbene
Zuchhofen, verbrdmte und verfhniivte Dolmans, welde an
ben vorberen Eden abgerunbet und vingdum Handbreif mit

ben Palmichiften, Kioglen mit durchb Spiens
gemiuer und mit den obligaten, thivme{dleppenden Ele-
phanten.

oudgeftidt {ind; dhnlich gejtictte Schnbylel ziehen
i) audy am Riiden von beu Sdultern bi8 an die Hiiften
inab. Dad Daar trigt edevmann in einem {dhon geo

3n folchen Siilen fanden fell i ife anbere
Bilver feine Anwendung. %ur bxefe war ein ginylich abe
gefonberte Bimumer eingerichtet, welche aber aud) bom
Fufboben b8 jur Dede mofaifariig mit eingevahmien
Bilvern getdfelt {dyien. Die Witte De8 Gebiudes nal';m
bie mit fefr fchbnen Treslogemtilven, pridhtiy gefdy
Allerfeiligiten und einent goldenen Altar geid)mudte @aue’
fapelfe ein. Dier pflegte ber Seelfovger der Gemeinde
alffonntiglich einen fepavaten Goiteddienjt fiiv bdie Voo
nebuen abyubalter, bet welchen @elegenteiten bdex Bicee
gefpann felbjt bie ndthigen Dienjtleiftungen um ben Altar

Bopf; bie Wurzel bed Bopfes ift mit eirem
{chivarzen Seibenband, und bad Ende deffelben mit fare
igen Mafden umjdhlungen, und der game Sopf fautmt
pent Wideln an beiden ©chlifen ift veih mit Pudey bes
ftreut, su Dbeffen weifgrauer Farbe dev fteife Schnuribavt
gor nidht paffen will, weshalb fid) ihn denn auch bie Leute
ot Defferent @efdymad fury wegnehmen [efen, unbd ihn
blog nodh einige Dorfiunfer al8 Gegenjtand allgenteiner
Untexhaltung tragen.

Die RKonverfationsjprade ift im Kveife der Damen
bie Deutiche und frampbiiiche, nicht bie Deutfhe ober bie




aber auch bie fonjtige Argumentation ber M. U 3.4 it
burdjaud umutreffend. Oev nationallibevalen Pavfei Gat
e8 in ber Beit ifrer Grdfe und ihres Glamges im Allges
meinen nidt an der erforderlichen Disyinlin gemangelt,
wenit qud) guweilen einmal bdagegen gefelit wurde; die
Dieinungevericbiedenheiten waven im Gangen nicht Betrddt-
Liches, al8 in ivgend einer grofien Partet eines parlomentarifdy
veglevten ©taates bed Auslandes. G8 it eine von den
Babeln, mit benen bet ung vie antiparlamentarijche Polemit
betvieben wird, Daf anbermirts die Dissiplin der Parteien
etiva fo, wie bie einer Kompagnie Solbaten, Lefohaffen weive,
Die wahren Urfachen des Niedevgangs dev nationalibevalen
Partet davfegen, hiege bie deutjhe Gefdhichte ver lebten
3ebn Safre jveiben; die Bevehrung fite Heven v, Benniglen,
fagt bie ,Nat.-Btg.”, dev wiv vickhaltlofen Ausdyuc gegeben
Paben, wiitde nicht verhindern fonnen, daf dabei der Fith-
vung ebenjo ein Theil der Schuld beigemeffen wiivde, wie
ber Pavtei. Was aber das Berfiltnif es Biivjten
Bigmarve ju diefer belrifft, fo ift e8 aus einem gany ane
beven Grunde, als wegen de8 beutfden , Individualismus”
geldft worden.  Dev Kamler felbjt Hat bdie Urfache anges
geben: bie Fraltion, fagte ev, Gabe die Jlegtevung vegieren
wollen. Sie Gatte namlich vevlangt, daf widytige Weafi
vegeln, file welde man ibre Buftimmung forberte, nidyt
ohne RNiictjicht auf Gefannte Grundfige unb Deftrebungen
ber Pavtei getroffen winden.  Auferhalb Dentfcplands gilt
ein folches Lerlangen iiberall alg felbitoerftinbdlich.

Die Nacjrichten itber dle Umarbeitung des Arbheiter-
Unfall-Berfiderungsgefeses finb mit grofer Bor-
fidht aufyunehmen. Daf eine villige Umavbeitung vorges
nomtment wevden foll, ift befloffene Sache, indeffen gefteht
mant fiy fcfon fegt u, daf man nuy gevinge Handhaben
burch die bisherigen Berathungen erlangt habe und baf
Dasd qus bev Rommiffion gewonnene Material wenige Ause
fidten gu einem giinftigen UAB[HIE biete.  Nach einer
Angabe, bie wiv nidst verbiivgen fnmen, Bitte bex Jeichs-
famles die ABficht, einen buvdhiveg meuen Gntwurf vors
ulegen.

Die Iiniglich fadhfifche Regiesung Gat bdie weitere
Berlingerung  bes itber bie Stabt und Hen Amtghaupt
mannfdaftebeyitt Seipgig verhingten fleinen Belas
gevungdgujtanbed beantvagt. Die Fuift, bis su welder
bie Geltung ber in Rraft befindlicen Wiafivegel ablduft,
ift Dereits nabe Gevangeviidlt, fie erlijdht am 28. b. M3,

Sn ber Delgijdjen Repvifentantenfamnter brachten
Beute 6 Mitgliever ber fogen. fungen Linfen eine bie Res
vifion ber Berfafjung betreffende Vorlage ein.

Nad aus Tamatave eingegangenen Nachridten vom
19. . M. war fofort nach dem Belanntwerden ber Be-
fdhiefung dev Stadt Majunga unter den Gingebovenernt eine
gewiffe Gaprung entjtanben, bdie die im Lande befindlichen
Curopder beuntubigte. Dev jramziifijde Sommifjar Bau-
baig begab fich in Folge beffen qu bem Gouverneur und
machte denfelben, fowie bie Minijter und die Kénigin fite
alfe ©diven und Ungnnehmlickeiten vevantwortlich, die
etwa filv bie Guropier entftefen fonnten. Die Rube wurde
bavauf fofort wieder hergejtellt. — Bon dem frambfijchen
Reifenden Soleillet, weldjer bas Konigreich Kaffa (in $abefch)
befudjte, und fic) aegenmdvtig in Abeffinien aufhilt, wird
nad) Pavis gemeldet, dap der Kbnig Sohamn von Abefjinien
e fonig Nenclit von Choa ju feinem Nachfolger ecnannt
fabe und ba ber leptere demndcit eine Gefandtidiaft nach
Stantreich fenben were, bie ev (Soleillet) begletten folfe. —
RKontreadbmival Pievve meldet diber bdie Bejchiehung ey
Stadt Majunge auf WMabagaslar folgenves: Die Stadt
ourbe durch 3 Fovts miit 30 RKanonen und 2000 Mans
Bejogsung vertheidigt.  Auf die Aufforderung zur Uebers
gabe gab vev KRommtandant eine hHdhnijche Antwort und beo

gannt in Folge beffen bie Befbiefuny am Morgen bes
16. Mat. Die Fouts evwiverten bag Feuer, wurben aber
vafth qum. Edjeigent gebracht.
Haben teinen Scaven erlittern.
Plats Befest und exfheben bie Joll I
find nidht vovgefomumen, dev Gefunbdleitésuftand dev Truppen
ijt vovtrefflich. — Dev WMinifter des Auswdrtigen, Chalfentel
Lacour, ift leibend und wivd wahrideinlicy beute nadh Bicyy
abreiferr.

Jn ver geftrigen Situng ves englijden Unterhaufes
eriviberte ey Unterftaatsfefretir, Qord Biymauvice, auf
eine Anfrage, ver biplomatifche Agent Gnglands ia Sofia,
Sageelles, habe bdie Beziehungen mit der bulgarijchen 9te-
gietung nicyt abgebrochen, jondern muy Betveff8 ber Barnaer
Gifenbabn weitere Qomtmunifationen mit erfelben big ba-
bin fuspendist, wo feine wei lepten bavauf besiiglichen
Joten Beantwortet fein iwittden, — Auf bag Verlangen
Pavnell's Hat vev irifhe Deputirte Healy feinen gegens
mivtigen @it im Unterhaufe aujgegeben, um fidh al8 Kan-
bivat i Monagban aufitellen zu laffen, two eine Bahl
unmittelbay Bevorfteht. — Wie bag »Reuter’jhe Buvean”
erfibet, foll Qord Granville feine guten Dienjte zuc
Serbeifiihrung eines freundidhaftlichen Arvangements ywifchen
Brankreich und Mabagastar angeboten Haben.

Dentiches Reid,
Berlin, 15. Juni.

— Dev Raifer nahm Hente bie Bortrige bes Orafen
Pitcdler und ved Bevtveters bes Polizeiprifiventen von Deppe
entgegen, empfing einige IMilitdrs und avbeitete bann Wit~
tag8 lingeve Seit mit bem Chef bes Givilfabinets von Wil
mowst.  Heute Abend 103/, Uhr geventt vey Raifer Berlin
su vevlafjen und fic) mittels Gytvaguges auf der Potsdaner
Baphn  gunddit nady Wiegbaven ju begeben; bon dovt ers
folgt um 2 Uhr Nochmittags bdie Weiterretie nach BVab
Gm8 und die Anfunft dafjelbjt um 41, Ubr.  Jm Sefolge
be8 Raifers auf bdiefer Relfe werden fich u. . befinven:
bex Dojmarichall ®vaj Berpondier, der Generallientenant
a la suite ®raf v. Lehndorff, Leibargt Dr. o, Qauer, Flii-
gelobfutanten Majors v. Broefigle und b, Bleffent, dev ftells
vertretende Leibavt Dr. Leutfold, ber @ef. Hofrath Borf,
e Chefd bes Givils und Witlitirkabinets v. Wilmowsk
unb . Albebhll und fevner al§ Vevtveter B8 auswirtigen
Anttes bev Gefandte in Bern b, Bitlow.

— Die Kaiferin fat an ven BVorfigenden ber Surgy
bev HigieinesAusftellung das folgende, won Roblens,
ben 12. Juni, bativie Schreiben gevichtet:

St Gabe foeben den Bericht ber Preisvichter erhalten, an beren
Spige Shr um bie leibende Menfifeit fo Dodyoerbienter RName
ftebt. S Tiegt miv am Hevzen, ungefiume Youen au banfen, nbd
gwar verinbge be8 Manbats, weles ber Dienft bder Pumanitit
Meiner Stellung gewifhet.  Sie haben mit IGren Sollegert bes Preig=
vidtevamis gewifienbaft und nicht ofe grofie Diiibe eine Aufgabe
gelbft, weldhe den Werth ber Dygieine-Ausitellung dauernd anerfennt
und fovtwicien (Eft. €8 ift fity Uns eine Freude gewefert, mit fer-
vorragenben Bertvetern der Wiffenfhaft und bes Sermei f be-
freumbeter Staaten in Berbindung fievbei 3u wirfent, und Sch werde
ben Bovjdligen gemdf in Betveff bex Bertheilung dex Chrenpreife
unb ber Dantihreiben veviahren. Iy bitte Ste, biefen Meinen
Berglicherr Dant Jven fimmtlichen Kollegen gu iibevmitteln.

< (ge3) Auguita.

— Uug Koblens bevidytet die ,Koln. Btg.": Die
Raiferin fat wihrend ihres hiefigen Aufenthaltes thglich
vie gojtiicen Hallen bes Refidenyichlofies den Ausetlefenen
gedffnet.  Die vielfachen Spagierfahreen bev hofen Frau
geben audy ben weniger bevorzugten Bewobnern unfever
©Stavt Gelegenfieit, su bemerten, baf e Ansfeben vortveff-
fid) ift.  Audh die Beweglichfeit der untern Gliedmafen, die
durc) ben unglitdlichen Fall entfchichen beeintridhtigt war,
nimmt duvdy die fovigefeite Rnetfuy evfreulichermeife ftetig

Die Handeldnieverlagen
Die Frampofen BHaben ben
i B

3%, fo bafi bie Raifevin wmit entfprechender Stiigung die
Gefoerfucbe immer weiter andzudelnen im Stande ijt.

— Pring Wilheln, weldher befanntlidy bemneichit
beim Garbe » Feld » Antilferie Regintent eintritt, wird, wie
mitgetfeilt wid, vom 17. b V. ab i Hiefigen toniglichen
@dloffe fein Abfteigequartier nehmen.

— Biivft Alexanbder von Bulgavien ftattete
geftevn Mittag dem Staatsjebretiv Grafen Haffeldt einen
Bejud) ab und begab fich dann Nacymittags wm 3,4 Upre
audy sum Reichstanler Fitriten Bigmard, wo ev etwa bis
Y/y5 Uhr vevweilte. Abends 8 Uhr Hat bevjelbe mit feinem
Gefolge Berlin verlafjen und fich sundchit nach Davmitadt
begeber.

— Wenn aud der Thatfache, daf die vom Kinig Quds
inig bem Reigystangler zur Berfiigung geftellten Hofs
equipagen, foivie die von Miinchen aus gejtellten Gendar-
meviemannchaften beveitd am Gonnabend in Kiffingen ein-
treffen, ein @dlup geftattet ift, tritt Fiiejt Bismavet Ane
fang niditer Wodye feine Badeveife an.

— Dev Poligeipvifivent v. Mabdai ift von feiner
Krantheit fept joweit wiederhergeftellt, daf berfelbe in ber
Begleituny feiner Sihne beveits gefternt wieer fpagtevens
fafren fonnte.

— ®ev . ottomanijde Divifions-General Rafler
Pafda witd Geute Abend Berlin verlafjen unb fih u=
nidhft nad) Halle begebew, um von bovt feine Tamilie abe
supolen, wotanf ev alSbann nady der Tiirlet guviictyutehren
gedentt.

— Dev bisherige Militiv-Attadé e ber Bicfigen
meifanijden Gefondtichaft, Oberit Rav! von ®agern,
ift von fiev abberufen worden und wird fich im Anftrage
feinter Regierung alsbald nach Paris begeben.

Rujzland,

Petergburg, 15, Juni. Die Parade der Truppen
be8 ®ardeforps und bed Petersburger Militirbesirts finbet
ant 22. b. in Qeadnofe-Selo ftatt. — Shmmtliche Bev-
toeter bev Michte bei den Krdnmungsfeierlichleiten exhielten
bie jum Undenfen an die RKrbnung gepiigten golbenten,
filbernert und brongenen Mebaillen und Setons. — Generals
major Grobetow vous Genevaltab ift jum Militivgouvernens
be§ Shr-Darja-Gebieted esnannt worben, — Gejtern wurbe
bie Leidhe des Geneval Aibebinsty auf bdem Giefigen Rirdh
bofe mit militirijhen Chren beigefept. Dev Feier wohnten
aufiev et Verwandten und Freunben bes Verftovbenen
audy bie Gvoffiviten Wladimiz, Nitolous unb Midyael,
fowie viele Staatdiwiivbentriger und Genevile bei.

PBroviugieles,

Magbebury, 15. Juni. Das hiefige Iinigliche Kon-
fiftovium Datte, wie man angunehmen berechtigt ift, in
Leranlafjung duvd) bdie befannien, gegen bdie Uttien Feuer
DBerfidhernngs-Gefellchaiten gethanen Sdyritte bdes8 Heren
anbeldminifters unterm 2. Apvil c. den Supevintenbenten
oufgegebent, gum Bwede bev Orindung einer befonberen
Seuer-Bevfidierung ber Rirdien und geijtlichen Gebiiude ein
gleichzeitig mitgetheiltes Schema fitllenr, und war nady
folgenben Rubvifen: 1) Namen der RKirchengemeinde und
Asten dev verjicherten Gebiude; 2) Berjid) Bhe nady
bem Durdfchuitt dev lebten 30 Jabre: 3) ihrliche Beio
tragdquote nac) gleidhem Duvchichnitt; 4) gezablie Branva
bonififation in ben legten 30 Jafren; 5) Begeichnung der
DBevjicherungs-Gefelljchajt. Jeut fommt die genannte Be-
Diebe in ihven legten ,mtlichen Mittheilungen” auf Den
Oegenftand mit dem Hingufiigen suriic, daf in dem Sdhema
audy bie dvtige Verfih g8juntite und Jabredprimie
angeaeben werdet folf.

Dalberftadt, 15. Juni. Audh in unfever Stadt
1with bon mefreren Seiten eine wiidige Feier bes 400fifr.

feangbfifche, fonbern beide sugleich, wie e8 dbamald auch in
BWien Sitte wax.

JRom id miv dbamit flattiven, Madame file ein
Menuett su engagiven?”

»Denn Wonfieur bag findet agreable; idy werbe mit
Plodfiv acceptiven.”

Unter ben Wednnern evbielt fich indeffen noch vie abes
lige Qteattion aufvecht; in Minnevfreifen fpracy man ofne
Audnahme die vaterlindijhe Spradpe — b. h. lateinijch.

Wan pflegt auch ungarijh zu fprechen — it den
Sutfchern und Haidufen und fonftigent Bauervolf.

Jnveffent — die Klingel evtdnt; su unferem Gliice,
ba wir fdon ju tief in bev Prablevei des Vaterlanbs-
fopnes ftecten; — bie werthen Gdite, Herven und Damen,
wetdent gum Friihitiid gevufen, und die Thitren des Speife-
faales Bffnen fid). @8 ift dies ein prichtiger, gewdlbter
©aal; die Winve [dhmitcten Alfresto-Gemilbe von Dieifters
Hand, Scenen aud dem Hafjifdhen Beitalter davftellend;
vont ber Decfe Hingen ungeheuve, mit grofen Glagprisnten
iiberveid) Behangene Ritves hevah. Die Stiifle und Zifche
find nach ber neuefien Roccocconobe; auf ben ZLifdpen
felbjt witd muv erft wenig Porzellan~ und ©lags, abey
beto mehr Silber und Goldgefehive fichtbar. Sn ber
MWiitte bed Tiiches fteht eine fonderbare filbevne Majdsine,
ous beven Bapfen trgend ein {chwarsbrauner Saft in nuf-
fchalengrofe, vevgolbete Shalen tropft, womit ein grofer
Theil bev Gdfte nicht etnmal fo weit vertrant ift, wm
iffen, twie besfelbe getrunten werden mug, fo nidt einmtal
mweiff, ob man davon betvunfen witd oder niichtern Hleibt.
Auch bev Gefchmact ift abjonverlich, und Fommte derfelbe
ohne Shrup nidjt einmal getvumfen werden.  Nichisdefto-
wenigey {dlitvit man von demt braunen Nof mit Todes-
vevachtung, weil e8 eben Wiobe ift. An den Tafeln feiner
Devven wird Ddiefes @ebviu bem Menfchen juerit ange-
Dboten, DBevor er etwag auf die Gabel Spiefbares erhilt,
und wer fidh nicht bem alfgenteinen Gelichier ausdiesen
will, britdt Die Augen su, {ohiittet bie unbefannte Species
bie Rehle inunter und witrgt nody lange et davan.

Der Name biefes Fabrilates ift Raffee; wer mag ibn
wofl evfunben Hoberr, unb wobuvdy ev wohl bem Menjchen
pisgen mag?

Gin fonberbares Gemifcy von Deenfdhen pflegt fidh bei
foldien ® itert in Den RN bed Bicegefp 3
verfammeln, von bden Geftalten der Dovffavaliere und bem
verjchimien Frdulein Nichte angefangen, bis zu ben aus
Wien eingetvoffenen  Stuern  und  parfitmivien Mode-
bamen. Diev Kofiven wei glatte Siinglinge einer non
plus ultra Dame; ber eine derfelben mag awanzig, ber
anbere ungefihy fedyis Sabre zablen; die Lebenszeit beibey
ift eben nidht fchavf su unterfcheiden. Dev alte Jiingling
ift Alfeed Toolnab, ber von altersfes beriifmte Danbdy,
von oben fogav nod) viel beweglidier al8 fein Nebenbupler,
ber fingere Jiingling ift Hugo Oskar von Bejstercze. Die
Augenbraven bes erfteren find ebenfo tund gemalt wie die
bes anbeen, feine Lippen ebenfo voth, feine Sibme ebenjo
mweifi, fein @eficht ebenfo glatt und feine Perviicte wenige
ftens &hnlich. Und dabei lifpelt er viel {dhiner, beift vas
#R" viel fanfter ben Wovten ab, feine Bemertungen find
pifartter b fein Pavfim gemdiblter als per Dugo Osfar
oont Befytercies, der nody lange in bie Schule geben mugf,
bevov er fein grofied Bovbild erreicht, effen jede eingelne
Bewegung ev fidy nacjguahmen eftvebt.

Dte anmuthige Oame, Der biefer Weilhraudy geftreut
with, it Gudemia, bie Schwejter bes Bicegefpanng: Ma-
bemoifelle Gubemia, “eine wingige, alte rauengejtalt, bie
fich Trculein nennen [4ft, Schube mit jwe Boll Bohen
Abfdken und eine ywei FJup hobe Haarfrifue  frigt und
in biefes aufrecht su fteben geywungene Daargebiude Bitters
nabeln unb Straufifedern geftedt Hat. Die Wirkung wivd
burdh bie Toilette der damaligen Wiode bebeutenn exhiht.
Durd) ben breiten Reifvod, Den die von beiden Seifen
ewmporitefendert, fdweren Seivenpuifern nodh drohender
macent, welche, vorn emporgesogen, vor bemt fid ungebiihy.
fich diber Den Dalben Qrper eviivecteriven Viieber suriict
gujcyrecen heinen. 2Bag bag Angeficht ber fchinen Dante
betvifft, fo gebiren beffen urfpringliche Beftandtheile fo
fehv in bie unbelannte Wecivchenwelt, baf man nicht einmal
bont ifnen gu fprechent verntag, wihrend jene Maste, weldye
au8 Bleiweif, Minium und Wiener Ruf vorgemalt it
meifterhaft vevfertigt wurde, wodurdh es gelang, WMabes
moifelle Gubemiag Antlis volfftindig einer jener ®yps-
Statuetten dbulich 3u madien, welde gefchmadverlofjene

Figurinog audy farbig ausyumalen pflegen, und wenn Diefe
Deasfe guweilen mit jenem felbjtbewnfiten Llicheln zu Yachen
wwagt, Dbei weldjent e8 vovgefdhrieben ift, wie weit ficy ver
Meund versiehen darf, wie weit bie Bdbue fichtbar feim
miiffent unb wie weit fich die Augen zuammengichen Fone
ten, Dbamit feine unangenehuen Rumpeln ober Falten
etfcheinens follen: bann dfnelt biefes ®eficht wieer jenen
lachenben Statuetten, weldie die Figurinos verfaufen, und
ot benert idy mid) imumer fo flivchtete. Mogu lacht aud
eine Statue ?

Jet tuitt eine ginglich abftechende Geftalt zu hten,
ein alter Dotfebelmann mit demiithigent, awifden bie
Scultern guvitdgesogenent Halfe, mit jchwarzen Cordovans
ftiefeln, Blavem Oolman bvoller Bleifndpfe und mit der
Sammfellmitge unter demt Yvme. Dies ift Anbreas von
Maldrdy, ivgend ein vevavmter Berwandier bes Bice:
gefpanns, um fehs Safre finger alg bdiefer und wm dret
ionate jiinger ald Gudemia. Der Arme Gat micyt einmal
einen Bopf, fondern tedgt fein langes Paar, weldes ftatt
grau guiin ift, glatt nad) viidmwarts gefdmmt und obendrein
ant Sceitel einen grofen, tunden Kamm.

Diefer Gaft trat mit unterthinigen Bitdlingen 3
Gubemia unbd Fiifite ihre Hand an fener Stelle hres hiviche
Iebernen Honbfchuhes, wo vie zievlicyften Jofen mit Seive
gejtidt waven,

#3% wilnjcie Sfuen einen {honen guten Niovgen,
liebe Fvau Tante. Mige Shnen bdie nidytlide Rupe
cinen guten UAppetit vevleifen.  Gevubte mein gechrter
Dere Bruder, dev geftvenge Heve Bicegefpann, beveits 3u
evadhen 2

Gubemia wav nafe davan, bei biefer familidren Ane
vebe in Ofnmadt u fallen; ein folcer griinhaariger
Weenjh wagt fie Frauw Tante ju betiteln! Ostay Hugo
308 tafdh fein Pasfumflacon Gervor, wibrend Alfred Tohol-
nayh den edlen Berwandten unter ven Avm fafite und fich
cingebend nadh feiner Gef unb feinter babheimgebli
benen Familie erfunbigte und ihn in eine entfernte Gole
be8 ©agles fiihvte, wo er ihn einer redjeligen Dorfdame
itbergab, bie fid) nidht von ihrem Plage au viiGren pilegte.
Auf diefe Weife wurbe Cudemia vor allen weiteren Ans
griffen bes bejpettivlichen Mannes gefichert.  (Fousf. folgt.)
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Geburtdtages Quther’s bvovbeveitet.  Dev Hiefige, unter
Reitung des Hevvn Sefhnert ftehende Gefangverein file ges
mifchten Chor witd dag Oratovium ,Luther in Worms*
von Meinardus suv Anffiihrung bringen. Der an bdie
Gangestunbdigen gevichtete Aufruf sur Untevitiiung bet
Auffithrung des Werked hot allfeitig, namentlich unter dev
Qehrerichaft, lebhajte Unterftiigung gefunden, fo Ddaf ein
gang bebeutender Chor jur Verfiigung ftehen wird. Die
aur Gryichtung eined Lutherdenfmald wie einer Luithertivche,
o wie gur Bejchafjung und Bevtheilung gutev Brofchiiven
iiber Quther's Leben an die Schultinder ded Kreifed vevans
ftalteten Sommilungen Haben gleichfalls eine evfrenliche
Untexftigung gefunven.
Wittenberg, 15. Juni. Gejtern feterte ber Tudys
id;eerermexfler Neumann fein 50jihriges B

e §. bejdloffen twuvbe. Bon ben Gendavmen wurden nun
alle Bovfehrungen getvoffen, Ddeflelben Habhaft su werben.
Die Strape, fowie die Suginge su dem Haufe, in weldem
fidh die Wohnung des H. befand, wurden befest. A3 diefer
fid) gegenn 9 Nhr Abends bemjelben nibevte, wurde ev auf

1542. Maxt. Luiher D.”
Dbiefed eingigen Budes fein.
— [Um das8 Berhaltnip su fennzeidhnen],
welches 3wifdhen Hervn Diveftor Angelo Neumann und
Brau i)‘tetcbet—ﬁmbetmann Bervidte, verdffentlicht vas

Belin fann ftoly auf den Befih

per Gtrafie evgriffen und allen Bittens ungeadytet 3u-
nichit nad) Sdonebevg und dovt in Has Geridytdgefingnifs
nad) Moabit gebracht. Am nidyjten Tage evidhienen diefelben
Herven abermald in dev Wohnung und 3war in Begleitung
eined Offisiers, angebli) aus dem Kviegdminifteriun, um
nodymals eine Hausfudung in dev Wohnung vorzunehmen,
bei Dev eine grofie Menge Papieve, belaftende Briefe, Jeidh-
nungen und Rifje von Feftungen und deven Umgebungen,
fowie 5Bucber, welhe mit den Stempeln preupijer Regi-

L
bent er von einer Deputation bev jtavtijcen ﬁbothen be-
glidiviinjht und mit einem filbernen Polal bejchentt wurde.

©ddnebed, 14, Juni. IJn nidjjter Beit wirk feir
tend ded biejigen Magijtvatd an bdie Herven Weinijter dev
Sandwivthichaft und ver offentlichen Avbeiten eine Petition
gevichtet werden, welthe Dabingept, Odie jich jabrlich fiiv
Schonebet ernemevnden Gefabren einer Ueberjchwemmung
31 befeitigen.

Langenjalza, 14. Suni. Sn Dem Hauje Warkt-
fteafie 20, einem ber Heinjten Haufer unfever Stadt, betveis
ben feit nie[en Safhren die Gebritver Crfurth dag Schufe
mad;ergcid;a Beide waren unmbeimtbet. Da geftevn

g, obwohl BW 1t wat, bie Hausthiiv nidt
gedffnet wurbe, viefen dbie Nachbarn, einen Ungliidgall veys
muthend, die Polizei ferbei. Nacy Oeffuung dev Housdthiiv
fand man etnen Bruder, weldyer fhon lingere Beit tvant
gemwefen, tobt im Bette, dent dlteren Bruder auf dem Haug-
boden ethingt.

Aus pem RKreife Deligfd, 14 Juni. Am Mou-
tag fohlug bei einem Oewitter dev Blif in bem Torfe
Quering zwei Wal ein, ohne zu ziinden. Jn Dem einent
Falle jedech traf er die auf bem Sopha liegenbe acdhtihrige
Tothter Ded Schufmacievmeiiter  Witller und fitgte hr
Brandwundent an Brujt und Leib au, ofne t¥dtlich zu wire
ten. — Sn Gilenbuvg ftivgte om Dienstag dev Dacivecter
Faudwity vom Dade Hevab und evlitt einen Brud) des
Riidgratd ywifhen den Schulterblittern. Dev Bevunglitcte
wurde betwuftlos ing Kvanfenhaus gebracht und e8 ift wenig
Hoffnung vorhanden, fein Leben gu evhalten.

Bevmijdytes,

Wien, 15. Junt. Aus Semlin wird ber Einjturs
bed grdften fevbijchen Bahntunneld awijden Belgrad und
Riptani gemeldet.

Lonbon, 15. Suni. Va8 ,Reuter’jhe Buvean”
melbet aud Durban bdie im Sululanbe exfolgte Ermordung
eine Miifjionird Namend Schriber.

Berlin, 15. Juni. Gine myfterivfe BVerhaftung wurde
am Montag Abend in dem ju Sdhoneberg gehovigen Theil
ber Sjwerinerftrafe, angebli) wegen Landesverraths,
vorgenommen. Bereitd am Nadymittag war in dev dort be-
Tegenen Wohnung ded S;")auptmannﬁ a. D, fpiteven Tele-
graphenfefretird . unfer Jujteh von & urd)

hefen vevjehen waven, mit Bejdhlag belegt wuvde.
Dap iiber en ganen Bovfall nocf) tiefes Duniel hervjdht und
Ctillidweigen beobadtet wird, it jelbitverftandlic), s verlautet
jebod), Dafs die Verhaftung in Folge einer hier cingegangenen
Depefdie aus Dregben evfolgt ift, wo gleidhzeitig mehreve

JLeipsiger Tagebl.” folgenbes Schreiben bev Sdngerins
1»Benedig, den 17./4. 83.
Mein Hodjverehrter Hevr Diveftor!

S Bin ein ju dummer Kerl! I fann mimdlid nie
fo vedt ben Ausdbrud finden file dle Cmpfindung meines
Derzen3!  Haben Sie alfo nod) ein wenig Geduld mit miv
und lefen Sie meine Schreibebriefe ju Ende — evgeben in
ihr Sdidiall

Deute fage i) Jhnen ben hevlichiten Dant fiir Jhre
miv fhon fo oft und in fo veidem Mahe Dewicfene noble
Giite und Denfungdavt! Mein leidendjaftliches Tempevament
veift midy oft ju Schvitten, ju Briefen hin, die i) bald und
bitter bevewe! Mt der Beit werde i) Ddiefer fhlimmen

Berhoftungen evfolgt fein follen. Die gange Angelegenfeit
madyt it dev Potsdamer Borftadt um fo mehr Aufjehen, ald
3 befannt ift, dap 9. fidh vielfacy in Offisieriveife eindvingte
und aud) dovt su vevfehren pilegte. (Aus Dresben wivd ge-
melbet, af dafelbft auf NRequifition einer auswivtigen Ge-
fandiidaft in der Wohnung des dovt wohnhajten polnijchen
Sdriftjtellevs Dr. phil. Jof. Jgn. Kvassensti, weldjer auf
per Novdftrafe in Dresben ein Haus befist, eine Hausjudung
nad’; gemtﬁen Papieven ftatigefunden I;at und bafs barauff)m
auf phijhem Wege die Vel ed in
Berlin erfnlgtc, o dexfelbe augeﬂb[wfhd) weilte.  Auperdem
find noc) dvei in Dresben wohnende Polen, davunter ein
ehemaliger tuffijdher Major Stephan Kafimiz von Bogdano-
wicy, in Hojt genommen. Die Sadje wird jwav fehr geheim
gebalten, Dod) verlautet nad) Dem 8 TbL“, Do €3 fidh)
nidht um wibilijtijche Umviche, fondern um die Cnidedung

Gigenjdhaft vielleicht bald Herv werden! Das wunbdevoolle,
clegante Avmband foll mir eine immerwihrende Mafhnung
fein, an meiner feelifdhen Verbefjerung mweiter ju avbeiten
und Jhnen in fpiteven Jahren nod) Bewetfe diefer Befjerung
liefern ju fonnen.

Dev blave Stein foll midy jur , Treue”, jum Feft=
Dalten an meinen Borfisen gemahnen, — die , Pevlen”
follen miv a3 Sinnbild der Thrinen fein, die id) beim
Nichteinhalten dev gquten BVorfige nod) vevgiehen wiivbe!
Dag Gold aber ift der fiiv midh) davaus evwachiende Gewinn!
So haben Sie in finnigiter Weife miv ein theuves, finniges
Gejpent gemacht, das unfer Freundidaftaband fejtigen muf!

erg,[ch)ften Dank!
Auf Wiederjehen in, Walhall.
. Jhee

Ste hodjvevehrende
Hedwig Kindevmann.

eined hodjoervatherijhen Planed handelt, der dahin
ift, geheime @mud;tungcn Der ruffijen Avimee uusgufunm
jdhaftert und im Jntevefle eined geheimen polnijen Revo-
luttons-Comités ju verwerthen. Jed.)

[Die Handbibel Dr. Martin Luthers,]
meld)e ol Toftbarjtes Stiid bev Sammlung im Emarf\ftben
Mujeum aufbewalhet wird, gewinnt duvd) den §

Weined’s Welleubiider, Klandthor=Borjtadi.
Tempevatur des Wafjers 16 Grad.
Wajjeritaud der Saale (am neuen Unterhaupt ber
tonigl. Sdiffjcilenfe bei Teotha) am 15, Juni Abends
1,94, ont 16. Suni Movgens 1,94 Meter.

400jdbrigen  Geburistag bed grofen Heformators ein nod)
evhohtes Jntevefje. Diefe Bibel ftammt aus Wittenbevg, und
jwar qus der Bibliothef des Theologen Profefjor Lommakid.
Bon ihm ging fie 1865 in ben Befif des befonnten Sani-
titdrathes Quge in Kothen fiix 9000 A und ecine Jahres-
vente iiber, und aud feinem Nachlaj erwarb fie am 27. Ja-
nuay 1877 bag Mirtijhe Provingialmujeum. Die Bibel it
bie grope Bafeler lateinijhe Ausgabe vom Jahre 1509
scum pleno apparatu® (mit volljtindigem Material) und
von Dr. Quiher, bev fie ju feinem Studtwm fiiv die Bibel-
Uebevfesung benupte, von vorn bis hinten duvdigeavbeitet.
Seine davafteriftifche Enovrige Handidjuift begleitet nidjt blos
e Tert und die Kommentave, fonbevn fiillt aud) die inneven
Ceiten be8 Schweinaleder-Dedels. Die Bibel vergegenmiv-
ltgt und fo gewiffermagen as Werben Der gewaltigen, welte

den Staataanmalt bes Landgeridhts I und den Amtsvorfteher
Feurig eine Houdfudjung vorgenommen, bei der eine Paxtie
Scriptuven, bie fid) auf dag bem 9. qur Lajt gelegte Bev-
bredjen bejogen, in Bejdlag genommen worden waven und
in Folge vefjen die fofortige Berhaftung Ded nidht anwefen-

exf Jbee der Reformation in dem Kopfe ves Er-
furtet Auguitiner-Mondjes. Selbjt die Namens -Unterjdrift
De3- gropen RNefovrmatord fehlt in  diefer merfwiirdigen
Bibel nicht. Das Titelblatt iert gemifjermagen al3 Ab-
flup feiner Bibelftudien der Sprudy: ,Wo bein Wort,
Peve, mid) nidgt tvdjtet, fo vevginge i) yn meinem elenbde.

Bevantwortlider Redallenr ALbert Janidh in Holle.

\ ! 4 10 4. 3u Haden in
Sommerfaheplan . i 5
Mt Beriidjichtigung dev vour 15. Juni ab neu einges
legter und abgednbevten Biige bev Strece Halle-Leipzig.

Beitrittdertidvungenund Seichnungen von Gelbbeitvigen
fiiv den ,,Bevein zur Bejddjtigung brodiojer Avz
Beiter!’ nimmt jebevseit gern entgegen die Gxpedition
Ded Halle’jhen Tageblatis,

Am jwedimigighen wnd billighen

infesivt Jebev, welcher Anzeigen zuv BVevmittelung iibevgiebt
an bie dltefte Annoncens§; pemtwn von

Haasensiein & VOZIAY, cetpaigorees. 2.

Neue Simg=Alc. Montag 6 Uhr Ueb. Volksschule.
Concert am 28. Juni.
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Billigite BejugSquelle aller vt jelbitgefertigter Mibel 3. alter WMarkt 3,
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s R e e

Reuban eines JnfanteriezRajernements
31 Dalle /S,
Submission.

N P %

Avbeiten und zwar:

1) Qeferung unbd Aufjtellung dex erforbere
licgen Oefen,

Loo8 I — 94 Stitd gufeiferne Ka-
fernensRegulivfitllifen,
Qo0 I — 25 Stiid Radheldfen,

2) Hevjtellung cined Brettevsaunes incl.
Materiallieferung (188,80 [foe. Mieter
lang und 2,5 Mty. Hoch)

follert in dffentlicher Submifiion
Freitag dew 22, Juni ev.
BVovmittags 11 Whr
im Biiveau dey unteyseichneten @atnifnn=$et—
waltung — Bimmer JE 18 im Govnifon-
Sazareth, ©Sdlofbevg 2/3 bierfelbft — bere
dungen werben, wo audy vorher die Beb

gen  unb

~ Gejdijts- Griffmung,

Ginent geefirten Publifumt von Halle und
Umgegend bie ergebene Anyeige, daf iy am
N Deutigen Tage gux Bequemlichleit eined geehrten 4
j| Bublitums meine feit

Y 18 Jahren in Salleund -\
= geqend eingefithrien Bieve

Schutzmarke, uud] in 8‘[“7‘9“‘, t" grigh Schutzmarke.
nal=Braevei- Fiillung dnvd) mein Bier-Depot,

fille, Markt, Rathstunncl,

3u_nadhited Preifen francn Haus lefeve:

b Qoftenanfdlige mibrend bev Dienft- Bayerisch Bier 27 Flojfien 3 4 — 4
%eu‘:wl% 3u7;@inﬁd;t3an§ﬁegeir.883 Bayerisch Bier 13 - 1 =50 =
alle o/®., dent 3. Junt . i - et
%ijnigud;e Garnijon=Berwaliung. }::g::g::: %é ; 3 =' 50 ‘=

Geridtlidier Verkauf,

3n bem Qonfursverfafren iiber bas Ber-
migen bed Kaufmanng Juling Ladymann
von Bier wird der Ausverfauf des Waaren=
lagers von outag den 18, Juni und
folgenbe Tage ab von fuilh) 8—12 Uhy
Mittagd und Nachmittags von 2—7 by
mit eitem Abfehlag von

10 Progeut
unter ber Tage fortgefetit.
Der Ausverfanj danert 4 Tage.

Dalle a. ©., ben 16. Juni 1883.

J. Eld. Peuschel,
Sonlurdverivalter.
Geridytlider Berfanf.
Dienstag de 19. Junt ¢.
BVormittag vou 83, bid 11 Nhr
Fortiesung des Werlauis bon Rufe
bilzern, Conls 2¢c. an Bahuhoj Steius
gnr und jwor mit 10 pCt. unter der

are.
Halle a. €., den 15, Juni 1883,
. El =i

. ste, g = =
Bemaitr bec Eudwig Voglerivn)  Foine emgl. Flanell-Reise-Hemden,
Auction

Diensdtag den 19.

1
?!isiebernertﬁuger Rabott,

Snbem iy auf mein ANGenehm jhmedendes unp Ver=

Daunng Defrderndes dunfel md) Bayerischer

Art gebvautes Bier Defonbers aufmertjom madhe, bitte i von

obenftebenben Schutzmarken, welde itber jeven I A=

schenverschluss g, s Oviginal=z Branevei:
%ﬁtumu garantivt, Renntnif ju nehuten.

Da promptefte Ausfiirung ouch ber Heinften Beftellungen mein eiftigftes

Beftvebent ift und icy durd) Grjparung profier GLPOLE=R0OTbeN anvern Qefes
vanten gegeniiber in bev Lage bin, obige billige Pueisftellung ju gemwdbren, bitte idh
um giitige U Gung nteines 1 und evjucie etiwaige Bejtelfungen
unter ?Ibtejfe

Plossnitzer Bier-Depot Halle, Marki

aufugeben.
Dampj=Branevet PIoKui, ven 5. Juni 1883,

Podedten>  Julins Wenzel.

enpiiehlt

. s, Radm. 5 M
o. naacsions et.-Comire. | WAL Walter, Ceipjigefivafe 92.

Juut bevorfichenden

" |Simmtliche Unterzeuge u. Filetjacken

Jahrmarkte

empfefle dem oudwivtigen Publifume mein
burdy duferte Billigleit und Reellitiit all-
betannte Gtabliffentent oufd angelegentlichite.

Slﬂlllﬁll;ﬂﬁSHﬁz (olden @2

einstrasse.

Gardinen-Rester

a 1—3 Fenjtern ausreidiend, fowie eingelue und uviidgejelste Stiide
empfefle gu bedeutend Gevabgejetsten Preifen.
Co.,

A. Huwth
groje Steinjtvaje Nr. S.

Mefhrere 1000 Paar Schubiwaaven feber
Urt, u. a.: feine Tamen=Stiefletten von
3,60 4 an, Herven=Stiejeln und Stiefz

| Bejdhlup,
Anjgebot.

Das auf den Namen ber minorennen
Ottilie Froenide 3 Halle o/S. lautende
Spartafjenbud) dev Spartafie bes Saaltreifes
s Dalle 0/@. Nv. 14233, Litt. E. iiver
40 Mart Cinlage auf den @parfaffenidein
Nr. 117493, Litt. B. ijt angeblich verfoven
gegangen.

Auj Antrag dev vevehelidten Glafermeifter
Rabe, Ottilie geb. Froenide u Halle o/&.
witd Bievburd) Der Snhaber bes gedachten
Sparfaffenbuches aufgefordert, fpiteftens in
bem Aujgebotstermin

Den 12. Rovember 1883
Bormittags 11 Wpr

bei bem unterseichneten Gericht, Bimmer
Nr. 31, feine Redjte angumelden und vag
Budh vorgulegen, widvigenfalls befjer Sraft-
TogerHivung erfolgen wird.

Dalle o/S., ben 18. April 1883,
_ Rinigl, Wmtsgeridyt, AGLH, VII,

-~ Brillant, Land- g,
s [0SSrinerwerk

eiguer ﬁgﬁrﬂ,
Bengalische

Flammen
in uniibertvoffener

Farbenpradt,

Iluminations-

Taternen
in 150 verjdiedenen
Sorten,

Tuft-Ballous,

Kinderfahmen empfiehlt fiiv Wieders

perfinfer und im Gingeluen jehr bili

Albin Hentze, Sthmeerity, 39,
Preiglifte gratis uud jranco,

—~Brodjen, Medaillons, Ohrringe, Halsz

R 1, wbinde, ottt Gyemi

fette= u. Mandjettentuipie in Yet, Talmi,
Ridel, Avgentin 2c. empfiehlt in griifter
Auswall gu fehr billigen Preifen
Albin Hentze, Shmeerjtr, 39,
Gt perfiides Jujeltenpulver, Fliez
genpulver, Fliegenteller, Injelteniprigen
empiiehlt fiiv Wiederverlinfer u. im Ginz

3elnen febr billig
AlbinlL )7 'y 39. & Y. 39.
Guthaarnugsmittel

lettew von 5 4 an, Kuaben=Stulpenz
ftiefelm, ca. 1000 Paor von 3,50 .4 an,

3%, gegen einmonatfiche Qinbigung,
33 %, gegen byeimonatliche Riinbigung,

bont 1 & an.
Rur dauerhaftes Fabritat, St Chegques-Verkehr, bet meldent

Ferner:

Sm Depositen=- und Cheques-Verkehr vergiite i) ouf bei meiner
Midchenz und Kuaben= Schuhwaaren Raffe eingesahltes Geld 68 auf weiteves:

entfernt fpurlog alle lijtigen Haore
Bergmann & Ceo.
Depdt bei Albin Hentze, Syueeritr. 39,
Timten-"Tod entfernt fofort jeve Tinte
fpurlos aus Papier, Kleiderss, Holj ¢,
a [l 40 4 nuy bet

29, Binfen vevgiitet werben, BHaben bie Gelbeinleger a8 Redht Albin Hent i . 39,
ﬁettm- 1. ﬁnuheﬁguthefﬂhe iibev ihy Guthaben, odey fiber Thetle deffelben, tiglicy Berfitgung treffen su tonnen. St aonize, By @nmcenir, 39, 89. Edmeeriiv, 39

]
in_grojger Auzwahl, Halle 0/S. H. F. Lehmann, Mlneralwasser,
Sonmer=liebersieher von 10 A an. Bant= u, Wedyiel=Geichiift, natiielice, in frifdfer Fiillung,
Anzitge, Rod u. Joquetd von 15 A4 an.
Snaben=Anjiige von 3 A an. Bﬂdesa,lze
Lujtvez und Sommer=Saden pottbillig,

S%ad) Baperijder, Viljener und Wiener Wrt
gebrautes Bier aus der Halle’schen
Actien-Bierbrauerei, wicderfolt mit
Dem 1. Breife und mit der Staats-Miedaille
fiiv Derborvagende gewerblide Seiftungen prii=

ung | Steinftrope| g
Sonutags 72, Sonntags
gedfjuet. gu[heue '2ss | geifuet.

Franz Nell,

friiger Panhans ans Merjebury,
empfiehlt sum bevorftehenven Mavtt
Pojantentern uud Radlevivanren
cigener Fabrif
3u billigiten Preifen.

Sdablonen

sur Wiidyeftidevei: Kiiftchen mit Alphabet,
Bablen, Languctte, Favbe u. Pinfel & 45 Big.,
A s St i I
allen Gr 5 ;
Biige, breite und fhmale Languetten, Ginz nle KllllSta.llSSte llllg
fage x. 2. in grijter Answahl, im tadighmuajinm it tiglich o 10 B8 6 Nhr geifnet.

Wahag.z, i,z und Birlen=ARG0el | Gottesdienites gejehloffes. Der Borjtand,

wmiivf, halte id) in Flojden jtets borvithig und
empiehle dajjelbe in Hodfeiner Sualitit.

Wilhelm Rathcke,

Briiverjteaje S und grofe Steinjtraige 62,

Sountag wibrend ves

folte einec geneigten Beacstung empfohlen

Louis Voigt,

grofe Ulrichitrafe 16.

Schutzpocken

impfe ich unentgeltlich Montags
u. Donnerstags von 2—3 Uhr
in der medic. Klinik. Dr. Pott.

Todes=Auseige.

G8 fat bem errn gefallen, ben
Upotheler Hieinrich Brodkorb
Heute Morgen in feinem Bald vollendes
ten 82. Qebensfalre nadh furzer Qrants
Beit abgurufen.

Die Beerdigung findet Montag Nadys
mittag 5 Ubr vom Leichenfaufe bes
Stadtgottesacers ftatt,

Halle, ben 16. Juni 1883.

verfauft billig Fleiidergaiie 31. Fﬁ s st ent h a’.

Sophas, Matvatew, Bettitellen empf.

ite ben Sufecatentleil verautmorti:
billigit Bemle, Tapesierer, M. Klonsitr. 4. | UG~ Heute Sonnabend Aoend Leipsiger Alkerlet mit Cotelettes nud Junge. “PE O et oy

@xpebition im Watfenbaufe, — bes Waif

in Solls o b &.

emans in Halle
(Diexyu cine Beilage)

]



	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1883
	06
	17
	17.6.1883 (No. 138)
	Ein "Bischen Albanien".
	[Seite 1178]

	Politische Tagesübersicht.
	[Seite 1178]

	Der Fluch des Priesters. Roman in drei Bänden von Maurus Jókai. Vom Verfasser einzig autorisirte Bearbeitung von Ludwig Wechsler. (Fortsetzung.)
	[Seite 1178]

	Deutsches Reich.
	[Seite 1179]

	Provinzielles.
	[Seite 1179]

	Vermischtes.
	[Tabelle]

	Neue Sing-Ak.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 15. Juni.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







